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Clarisse Daiawe lernt seit zwei Jahren bei Avenir Femme das Schneiderhandwerk; Foto: Christoph Püschner 

Kollektenaufruf



Lernen statt heiraten!

Heute sammeln wir im Gottesdienst eine Kollekte für „Brot für die Welt“. Mit dem gesammelten Geld unterstützen wir zum Beispiel Frauen in Kamerun.

Diese meisten jungen Frauen im Norden des afrikanischen Landes haben nie eine Schule besucht oder mussten sie früh abbrechen. Der Grund dafür war, dass sie schon als Kinder verheiratet wurden oder ihren Familien im Haushalt helfen mussten. Um das Los dieser Frauen zu verbessern, unterstützt „Brot für die Welt“ den Verein „Zukunft für Frauen“. 

Der Verein bietet Frauen an, ihren Schulabschluss nachzuholen. Im Anschluss können sie sich dort zum Beispiel zu Schneiderinnen ausbilden lassen. Traditionell ein Männerberuf, schätzen es inzwischen viele Frauen, dass Schneiderinnen ihre Kleider nähen. Auch aidsinfizierte Frauen werden von dem Verein und „Brot für die Welt“ unterstützt.

„Wir wollten Mädchen helfen, nicht mehr so früh heiraten zu müssen“, erklärt Estelle Madanagole, Lehrerin und Gründungsmitglied des Vereins.

Mit Ihrer Gabe unterstützen Sie die benachteiligten Frauen im Norden Kameruns und Millionen von Armen in den Ländern des Südens! Vielen Dank!
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